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EXECUTIVE SUMMARY 

Die Tagungs- und Kongressbranche hat sich seit vielen Jahren für die Städte und Ge-

meinden der Bundesrepublik Deutschland kontinuierlich als bedeutender Wirtschafts-

faktor weiterentwickeln können. Nach Überwindung der Wirtschafts- und Finanzkrise 

konnte gerade dieser Sektor mit guten Werten überzeugen. 

Im Jahr 2010 initiierten deutschlandweit 99 Mio. Veranstaltungsteilnehmer ein Umsatz-

volumen von € 64 Mrd.; das entspricht einem Umsatzzuwachs von 4,2 % gegenüber 

2009 (€ 61,4 Mrd.). 

Mit 83,0 Mio. ist die Zahl der Übernachtungen von Tagungs- und Kongressteilnehmern 

gegenüber 2009 um 5,0 % gestiegen. Damit resultiert in Deutschland mehr als jede 

dritte Hotelübernachtung aus dem Meeting- und Kongressgeschäft. 

In rund 11.200 Veranstaltungsstätten, davon in 10.400 Hotels, in 400 Kongresszentren 

und Hallen sowie an 340 Hochschulen und 40 Flughäfen werden 67.300 Räume unter-

schiedlicher Größenordnung angeboten. Neben einer Veranstaltungsfläche von 3,5 

Mio. m² werden dort 1,7 Mio. m² Ausstellungsfläche zur Verfügung gestellt. Ergänzt 

wird das Angebot durch etwa 75 firmeneigene Veranstaltungszentren und über 3.100 

außergewöhnliche Veranstaltungsstätten. 

Von den im Jahr 2010 verzeichneten 2,2 Mio. Veranstaltungen mit 99 Mio. Teilneh-

mern sind rund 67 % durch die Privatwirtschaft und 33 % durch Verbände, Vereine, 

Institutionen und sonstige Konferenzveranstalter veranlasst. 

Rund 5 Mio. Kongressteilnehmer reisten im Jahr 2010 aus dem Ausland nach Deutsch-

land an. Dies entspricht einem Zuwachs von 4,7 % gegenüber 2009.  

 


